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Luftungsgerat ZEG2 EC

1 Gehauseunterteil mit 6 Anschlussstutzen
I-V: Abluftstutzen (V mit Sollbruchstelle)
VI: Fortluftstutzen

Frontabdeckung

Verschlussdeckel Stutzen (2 Stlick)

Gehauseeinsatz

Schneckengehause

Hauptplatine mit Funkempfanger und

Taste Anmelden

7 Netzkabel/Netzstecker mit Schutzkontakt

8 Laufrad

9 Motor

10 Platine mit Feuchtesensor

11 Funkfernbedienung — [11.1] Druckknopf

zum Offnen / [11.2] LED-Leiste

A Befestigungslécher

S Sollbruchstelle

T Typenschild

o0 WN

Funkfernbedienung ZEG2 EC-FB
Taste Bedienung Funktion

f:_» 1x kurz Abwesenheit**
1 1x kurz Luftungsstufe 1, niedrig
2 1xkurz  Liftungsstufe 2, normal
3 1x kurz Luftungsstufe 3, hoch
Timer 15 Minuten
) Ttz in Liftungsstufe 3*
2% Kurz Timer 30 Minuten
in Luftungsstufe 3*
3x kurz Timer 60 Minuten
in Luftungsstufe 3*
auto 1x kurz Automatikbetrieb

*hk

mit Feuchtesteuerung

*

Danach Rucksprung in die zuletzt gewahlte
Luftungsstufe. Zum Ausschalten des Timers
eine andere Taste dricken.

Luftungsgerat lauft im Energiesparmodus
und reagiert nicht auf den Feuchtesensor.
Luftungsgerat lauft in Abhangigkeit

der gemessenen Feuchtewerte des
integrierten Gerate-Feuchtesensors.

*%*

*k*k
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LED-Anzeigen an der ZEG2 EC-FB

Zustand LED’s: Statusanzeigen

Gerat in Betrieb:
Normalbetrieb
ohne Beriick- .
sichtigung
Feuchtesensor

Timer 15 Min. ein o
Timer 30 Min.ein o e
Timer60 Min.ein e o e

Stoérung
Funkverbindung

Geratestérung x X

Anmeldemodus
aktiviert

Anmelde-

bestatigung “1“1“'1r'rrr'

Batterie
schwach

RESET

Fernbedienung 0

e =griin/ x =rot/ o = orange

1. Lieferumfang

ZEG2 EC: Zentral-Entluftungsgerat mit inte-
griertem Feuchtesensor und Anschlusskabel
mit Netzstecker (1,2 m, fertig verdrahtet),
Befestigungsmaterial (4 Schrauben und

4 Dubel). Diese Montage- und Betriebs-
anleitung.

ZEG2 EC-FB: Funkfernbedienung mit Wand-
rahmen, 3 V-Batterie (CR 2032), Befestigungs-
material (2 Schrauben und 2 Duibel).

Beim Auspacken die Lieferung auf
Vollstandigkeit prufen. Bei fehlendem
Zubehor oder bei Transportschaden
den Handler benachrichtigen.

2. Allgemeine Hinweise
Lesen Sie vor der Bedienung oder

A Montage diese Anleitung aufmerk-
sam durch und folgen Sie den

m Anweisungen. Bewahren Sie die
Anleitung fur einen spateren
Gebrauch gut auf.

Fehlermeldungen (Error-Codes)

Stérungsbeseitigung nur durch Fachkraft
- Kapitel 14.

Rote LED
blinkt 1x

Bedeutung

Motor lauft nicht an.

Prifen, ob Netzsicherung
eingeschaltet und Netzstecker
eingesteckt.

Falls thermischer Uberlas-
tungsschutz ausgeldst:
Warten, bis Motor und Tempe-
raturbegrenzer abgekuhlt sind.
Abkuhlzeit bis zu 15 Min. Gerat
erst dann wieder einschalten.

blinkt 2x Feuchtesensor sendet keine

Daten.

blinkt 3x Fehler Funkverbindung.

2.1 Qualifikation Fachinstallateur

Das Liftungsgerat darf nur von einer LUf-
tungsfachkraft entsprechend dieser Anleitung
installiert und in Betrieb genommen werden.

Sie sind eine Luftungsfachkraft, wenn Sie
aufgrund lhrer fachlichen Ausbildung,
Schulung und Erfahrung in der Luftungs-
technik die Installation gemaf den
Planungsunterlagen, und dieser Anleitung
fachgerecht und sicher ausfihren kdnnen.
Auferdem mussen Sie in der Lage sein,
Risiken durch eine fehlerhafte Installation zu
erkennen, zu bewerten und zu vermeiden.

Arbeiten an der Elektrik sind nur durch eine
Elektrofachkraft zulassig. Reparaturen nur im
Herstellerwerk zulassig.

Weisen Sie nach erfolgreicher Installation
und Inbetriebnahme die Benutzer am
Liftungsgerat ein.
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2.2 Verwendete Symbole

Unmittelbar drohende Gefahr,
/ j \ die bei Nichtbeachtung zu

GEFAHR  schweren Korperverletzungen
oder zum Tod flhrt.
Unmittelbar drohende Gefahr,

/ : \ die bei Nichtbeachtung zu

WARNUNG schweren Kdrperverletzungen

oder zum Tod flhren kdnnte.
é Méoglicherweise gefahrliche

Situation, die zu leichten bis

VORSICHT mittleren Kérperverletzungen
fuhren konnte.

ACHTUNG Mdgliche Situation, die zu

Sachschaden am Produkt oder

seiner Umgebung fiihren kénnte.

m INFO-Symbol fiir wichtige Infor-
mationen und Tipps.

° Aufzahlungssymbol fir Informa-
tionen zum jeweiligen Thema.

1. Handlungsanweisung. Fuhren
Sie die angegebenen Anwei-
sungen der Reihe nach durch.

3. Bestimmungsgemale
Verwendung

Das zentrale Liftungsgerat ZEG2 EC dient zur
gleichzeitigen Entliftung mehrerer Rdume in
z. B. Hausern, Wohnungen, Biroraumen, klei-
neren Betriebsstatten— ist nicht fir industrielle
Anwendungen vorgesehen. Die Bedienung
erfolgt per Funkfernbedienung ZEG2 EC-FB.

Fir das Zentralgerat zulassig ist eine
Aufputzmontage in Innenrdumen mit einer
relativen Luftfeuchte < 90 % — Einbaulage
beliebig. Das Luftungsgerat darf nur an
Wanden und Decken mit ausreichender
Tragfahigkeit (200 kg/m?) angebracht und
gemal den vom Planungsbiiro durchge-
fuhrten Berechnungen/Auslegungen
betrieben werden.

Diese Luftungsgerate sind ausschlielich fur
den hauslichen Gebrauch und &hnliche
Zwecke vorgesehen. Eine andere oder
dartber hinausgehende Benutzung gilt als
nicht bestimmungsgeman.

4. Nicht bestimmungsgemaRe
Verwendung

Befolgen Sie bei der Verwendung des Luf-
tungsgerates stets die Sicherheitshinweise.

ACHTUNG

Bei Betrieb mit verschmutztem(r)

Gerat/Rohrleitung hoherer Widerstand

(Druck) > hohere Betriebsgerausche,

héherer Verbrauch.

» Lassen Sie das Luftungsgerat regel-
mafig, mindestens alle 2 Jahre von
einer Fachkraft Gberprifen/reinigen.

ZEG2 EC dirfen in folgenden Situationen
auf keinen Fall eingesetzt werden. Lesen
Sie alle Sicherheitsinstruktionen.

/\ GEFAHR

Gefahren bei An- oder Umbauten
(Dunstabzugshaube, raumluftabhdngige
Feuerstitte etc.), die das Liiftungs-
system beeinflussen.

» An- oder Umbauten sind nur dann
zuldssig, wenn die Systemvertraglichkeit
von einem Planungsbiro ermittelt/
sichergestellt wird. Bei Einsatz einer
raumluftabhangigen Feuerstatte muss
diese vom Bezirksschornsteinfeger
abgenommen werden

A WARNUNG

Verletzungsgefahr bei Betrieb mit

fehlendem Beriihrungsschutz durch

sich drehendes Laufrad.

» Gerat und Rohrleitung gegen
Ansaugung von Fremdkdrpern sichern.

» Bei freier Ansaugung das Gerat nie ohne
Schutzgitter betreiben, zum Beispiel vor
dem Gehause ein Schutzgitter installieren.

» Nicht zu nahe an das Gerat gehen,
damit Haare, Kleidung oder Schmuck
nicht in das Gerat hineingezogen werden
kénnen.

» Keine Gegenstande in das Gerat hinein-
stecken.
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A GEFAHR

Lebensgefahr im Brandfall durch Qualm
oder giftige Gase, falls sich brennbare
Materialien, Flissigkeiten oder Gasen in
der Ndhe des Liiftungsgerates entziinden.
» In der Nahe des Liftungsgerates keine
brennbaren Materialien, Flissigkeiten
oder Gase deponieren, die sich
entziinden und in Brand geraten kénnen.

A GEFAHR

Lebensgefahr bei Betrieb mit einer
raumluftabhangigen Feuerstatte und zu
geringer Zuluftnachfiihrung.

» Bei Betrieb mit raumluftabhangigen
Feuerstatten fir ausreichende Zuluft-
nachstromung sorgen und die maximal
zulassige Druckdifferenz pro
Wohneinheit von 4 Pa sicherstellen.

/\ GEFAHR

Lebensgefahr bei Einsatz einer raum-
luftabhédngigen Feuerstétte an einer
mehrfach belegten Abgasanlage.

Die raumluftabhangige Feuerstatte kann

die Ubertragung von Abgasen in andere

Wohneinheiten verursachen. Es besteht

Lebensgefahr, zum Beispiel durch

Kohlenmonoxide.

» Luftungsgerat auf keinen Fall einsetzen,
wenn in der Nutzungseinheit eine
raumluftabhangige Feuerstatte an einer
mehrfach belegten Abgasanlage
angeschlossen ist.

/\ GEFAHR

Explosionsgefahr bei Forderung von

explosionsfahigen Gasen oder Stauben.

Bei Entziindung (z. B. Funkenbildung)

kann sich eine Explosion oder ein Brand

im Luftungssystem ausbreiten.

» Liftungsgerat auf keinen Fall in explo-
sionsfahiger Atmosphéare einsetzen.

A GEFAHR

Gesundheitsgefahr fiir Bewohner
durch Chemikalien oder aggressive
Gase/Dampfe. AuBerdem konnen
Liiftungsgerat und Liiftungsleitungen
beschadigt oder verschmutzt werden.
Chemikalien oder aggressive Gase/Dampfe
kénnen die Gesundheit gefahrden, insbe-
sondere, wenn diese mit dem Luftungs-
gerat in die Radume verteilt werden.
» Luftungsgerat auf keinen Fall zur Forde-
rung von Chemikalien, aggressiven
Gasen oder Dampfen einsetzen.

ACHTUNG

Essensgeriiche bei Einsatz des Liif-
tungsgerites in Kombination mit einer
Dunstabzugshaube im Abluftbetrieb und
bei zu geringer AuBenluftnachfiihrung.
Fett- und Oldampfe kénnen das Gerat und
die Liftungsleitungen verschmutzen und
die Leistungsfahigkeit reduzieren.

Nur Dunstabzugshauben ohne Motor

einsetzen. Bei Betrieb mit Dunstabzugs-

haube:

» einen nach DIN 18017-3 normgerechten
AulBenluftdurchlass anbringen.

» eine nach DIN 1946-6 maximale
Druckdifferenz von 8 Pa bei Nennltftung
sicherstellen.

ACHTUNG: Geratebeschadigung

Kondensatbildung im Liiftungssystem
bei Férderung von wasserdampfgesit-
tigter Luft.

» Luftungsgerat nicht zur Férderung von
wasserdampfgesattigter Luft einsetzen,
zum Beispiel in Schwimmbadern/Saunen.

Geriatebeschadigung bei Férderung von

fetthaltiger Luft.

» Luftungsgerat nicht zur Férderung von
fetthaltiger Luft einsetzen.

Geriatebeschadigung bei Einsatz in

AuBenbereichen.

» Luftungsgerat nur in Innenbereichen
einsetzen.
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ACHTUNG: Geratebeschadigung

Kein Spritzwasserschutz fiir Liiftungs-
gerat und Funkfernbedienung .
» Zulassige Luftfeuchtigkeit <90 % r. F.

» Luftungsgerat nicht in einem feuchten
Raum installieren. Die Funk-Fernbe-
dienung nicht im Bereich der Dusche
anbringen.

Bei Betrieb wahrend der Bauphase

Geratebeschadigung durch

Verschmutzung des Liiftungsgerites

und der Rohrleitungen.

» Wahrend der Bauphase ist ein Betrieb
des Luftungsgerates unzulassig.

Korrosion von Metallteilen im Inneren
des Liuftungsgerates durch zusatzliche
Komponenten im Abluftstrang.

» Am Abluftstrang keine temperatur-,
feuchte- oder luftmengenbeein-
flussenden Komponenten einsetzen,
zum Beispiel wenn am Abluftstrang ein
Trockenschrank angeschlossen ist.

/\ VORSICHT

Ein nicht ordnungsgemaR eingebautes

Luftungsgerat kann einen nicht bestim-

mungsgemaBen Betrieb verursachen.

» Luftungsgerat nur gemaf Planungsun-
terlagen des Planungsburos installieren.

» Insbesondere die Ausfiihrungen zur
Dammung von Luftungskanalen und
Schallddmmung beachten. Empfehlung:
Rohrschalldampfer zur schallent-
koppelten Montage des Luftungsgerats
verwenden.

/\ GEFAHR

Gefahr durch Stromschlag oder
Kurzschluss bei Verwendung von
Verlangerungskabeln.

» Der elektrische Anschluss des Liftungs-
gerates mit einem Verlangerungskabel
ist unzuldssig. Eine fest verlegte elek-
trische Installation ist vorgeschrieben.
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5. Sicherheitshinweise

/\ WARNUNG

Gefahren fiir Personen (auch
Kinder) mit eingeschrankten
physischen, sensorischen
oder psychischen Fahig-
keiten oder mangeindem
Wissen.
> Luftungsgerat nur von
Personen, installieren, in
Betrieb nehmen, reinigen
und warten lassen, welche
die Gefahren dieser Arbeiten
sicher erkennen und
vermeiden kdnnen.

/N VORSICHT

Gesundheitsgefahr bei nicht
ordnungsgemal gereinig-
tem/gewartetem Liiftungs-
gerat.
Ein hygienisch einwandfreier
Betrieb ist nicht sichergestellt.
> LUftungsgerat spatestens
alle 2 Jahre reinigen/warten.

/\ GEFAHR

Gefahr durch Stromschlag.

»Vor Abnehmen der
Gehauseabdeckung [1]
unbedingt den Netzstecker
Ziehen.

» Arbeiten an der Elektrik sind
nur durch Elektrofachkrafte
zulassig.

» Bei der Elektroinstallation
die geltenden Vorschriften
beachten, in Deutschland
insbesondere VDE 0100 mit
den entsprechenden Teilen.

» Eine Vorrichtung zur
Trennung vom Netz mit
mindestens 3 mm
Kontaktéffnung je Pol ist
vorgeschrieben.

/N GEFAHR

Gefahr beim Transport und

durch Verpackungsmaterial.

» Geltende Sicherheits- und
Unfallverhatungsvorschriften
einhalten.

» Gerat auf Transportschaden
prufen. Ein beschadigtes
Gerat nicht in Betrieb
nehmen

> Verpackungsmaterial aul3er
Reichweite von Kindern
aufbewahren.
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/\ GEFAHR

Die Fernbedienung enthalt
eine 3 V-Batterie. Batterien
konnen bei Verschlucken
lebensgefahrlich sein. Bei
Fehlgebrauch besteht
Verletzungsgefahr.
»Bewahren Sie Batterien
unerreichbar fur Kinder auf.
Fernbedienung nicht
unbeaufsichtigt Kindern
uberlassen. Bei
Verschlucken der Batterie
sofort medizinische Hilfe in
Anspruch nehmen.

» Batterien niemals
auseinandernehmen, ins
Feuer schmeil3en oder
kurzschlie3en. Es besteht
Explosionsgefahr.

> Kontakt mit ausgelaufener
Batterie vermeiden. Betroffen
Stellen mit klarem Wasser
spulen, ggf. einen Arzt
konsultieren.

/\ GEFAHR

Gefahr durch Stromschlag

bei defektem Netzkabel.

» Netzkabel nicht knicken,
quetschen oder an einer
scharfen Kante entlang
ziehen.

» Netzstecker nur an einer fest
installierten Schutzkontakt-
Anschlussdose einstecken.

> Der Anschluss mit einem
Verlangerungskabel ist
nicht zulassig.

A\ GEFAHR

Bei Schaden, Veranderungen

oder Umbauten am

Luftungsgerat ist eine

Betrieb unzulassig.

» Ein beschadigtes Gerat
stilllegen.

» Veranderungen und
Umbauten am Gerat sind
nicht zulassig und entbinden
den Hersteller von jeglicher
Gewahrleistung und
Haftung.
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6. Produktinformationen

Luftungsgerat mit Feuchtesensor und
Feuchtesteuerung.

Das Liftungsgerat lauft standig — Gerat
besitzt keinen Ein-/Ausschalter.

4 Liftungsstufen: abwesend (Energiespar-
modus), niedrig, normal und hoch.

e Automatikbetrieb mit Feuchtesteuerung.
e Geschwindigkeit der Stufen Niedrig, Nor-

mal und Hoch mit DIP-Schalter einstellbar
(insgesamt 28 AuswahIlmdglichkeiten).

5 mdgliche Abluftstutzen, davon 3x DN 125,
1x DN 125/DN 160, 1x DN 160 ('Soll-
bruchstelle) und 1 Fortluftstutzen DN 125.

Zulassige Anschlussleitungen: Wickel-
falzrohre DN 125 oder DN 160

Zuluftnachfuhrung Uber dezentrale Aul3en-
luftdurchlasse, zum Beispiel mit Zuluft-
elementen ZE (- Internet).

Bei thermischer Uberlastung schaltet der
integrierte Motoruberlastungsschutz das
Gerat aus. Nach Abkiihlung lauft das Gerat
selbsttatig wieder an.

Gerat mit EC-Gleichspannungsmotor,
drehzahlsteuerbar.
Funk-Fernbedienungen (max. 20 Stiick)
werden am Luftungsgerat angemeldet

(= Kapitel 12).

Funkfernbedienung ZEG2 EC-FB

Fernbedienung mit 6 Einstelltasten:
Abwesenheit (Energiesparmodus), Stufe
Niedrig/Normal/Hoch, Automatik und
Timer > Abbildung A.

e Statusanzeigen per LED.
e Im Timer-Betrieb lauft das Luftungsgerat

fur die angewahlte Zeit (15/30/60 Minuten)
in Stufe Hoch. Danach Riicksprung in die
zuletzt gewahlte Luftungsstufe. Abbruch
durch Driicken einer anderen Taste.

Im Automatikbetrieb regelt das Luftungs-
gerat die Luftungsstufe geman den
Messwerten des Feuchtesensors.

Feuchtesteuerung im Automatikbetrieb:
Das Gerat lauft mit niedriger Drehzahl, bis
ein deutlicher Anstieg der relativen Luft-
feuchtigkeit in der Abluft gemessen wird.

Erhoéht sich innerhalb von 3 Minuten die
Feuchte um 5 % oder 10 % (Wert mit DIP-
Schalter 7 einstellbar), schaltet das Geréat
von Stufe Niedrig auf Normal oder Hoch
(Drehzahl je nach Einstellung von DIP-
Schalter 7).

Wird ein Absinken de Feuchte festgestellt,
lauft das Gerat fir 15 oder 30 Minuten in
Stufe Normal bzw. Hoch (Nachlaufzeit mit
DIP-Schalter 8 einstellbar). Anschlief3end
schaltet das Gerat auf Stufe Niedrig
zuriick.

Bei aktiviertem Abwesenheitsmodus lauft
das Liftungsgeréat im Energiesparmodus
und reagiert nicht auf den Feuchtesensor.

7. Technische Daten

Zulassiger Einbau in allen Bereichen
nach DIN VDE 0100-701. Fir tech-
nische Daten > Typenschild [T].
Fir Abmessungen und Kennlinien
- Katalog oder Internet (maico-
ventilatoren.com).

ZEG2 EC

Bemessungsspannung 230V
Netzfrequenz 50 Hz
Stromaufnahme 0,8A
Leistungsaufnahme, max. 85W
Schutzart IP 20
Gehause-Schallleistungs- 28 dB(A)
pegel Lwa2 (min./max.) 55 dB(A)
Max. Abstand Liftungsgerat — bis zu 20 m,

Fernbedienung (je nach (nur 1 Etage)

Gebaudegegebenheiten)

Frequenzbereich 868,3 MHz

(EN 300220-1)

Abmessungen (HxBxT) 430 x 443 x
303 mm

Hoéhe mit Anschlussstutzen 463 mm

Gewicht 4,4 kg




7. Technische Daten | DE

1

0. Montage

A GEFAHR
Gefahren durch elektrischen Schlag.

» Vor dem Abnehmen der Gehauseab-
deckung [1] unbedingt den Netzstecker
ziehen.

ZEG2 ECFB

Batterie- 3V
Bemessungsspannung

Schutzart IP 30
RH-Level (Feuchtigkeits- max. 90 %
empfindlichkeit), nicht

kondensierend

Frequenzbereich 868,3 MHz
(EN 300220-1)

Abmessungen (HxBxT) 83x80x28 mm
Gewicht 0,125 kg
8. Lagerung

Fur Korrosionsschaden durch unsachge-
male Lagerung Ubernimmt Maico keine
Gewahrleistung, z. B. bei Lagerung im
feuchten Umfeld.

9. Umgebungsbedingungen und
Grenzen fiir den Betrieb

max. + 40 °C

-10 °C bis
max. + 40 °C

Temperatur Férdermedium
Umgebungstemperatur

RH-Level / Feuchte

(andauernd),

nicht kondensierend:

Motor 95 %
Elektronik 85 %
Fernbedienung 90 %

Montagehinweise

Zum Abnehmen der Gehauseabdeckung
[2] einen flachen Schraubendreher
verwenden.

e Zuldssig ist eine Aufputzmontage.

Bei der Wahl des Montageorts den Biege-
radius der Wickelfalzrohre berucksichtigen
Nur zum Anschlussdurchmesser passende
Wickelfalzrohre (DN 160 oder DN 125)
verwenden.

Nicht benutzte Anschlussstutzen mit den
mitgelieferten Verschlussstopfen [3]
verschlie3en.

Gerat nur an Orten mit ausreichender
Tragkraft montieren.

Gerat und Rohrleitungen sind gegen
Ansaugung von Fremdkorpern zu sichern.

e Gerat nur komplett montiert betreiben.
e Zur Vermeidung von Schwingungsuiber-

tragungen auf das Rohrsystem elastische
Manschetten verwenden, z. B. Maico-EL.

Bei Betrieb in staubhaltiger Umgebung
Luftfilter in die Rohrleitung einbauen, z. B.
Maico-TFE.

Zur Vermeidung von Schallibertragung
Schalldampfer einbauen, z. B: MAICO
RSR.
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Zentralgerat ZEG2 EC
1. Im Bereich des Montageortes flr einen

ebenen Untergrund sorgen. Gerat nur an

Wanden, Decken oder Konsolen mit

ausreichender Tragkraft (min. 200 kg/m?)

montieren.

2. Befestigungslocher bohren und Diibel
ein-stecken. Fiir Lochabstandsmale
-> Abbildung B.

3. Bei Anschluss an Stutzen [V] den
Durchbruch im Gehauseunterteil [1] mit
einem geeigneten Messer (Teppich-

messer) vornehmen — Kunststoffpyramide

an der Sollbruchstelle heraustrennen.

An der Ruckseite (Stutzen [V]) die Leitung

DN160 anschlieBen und mit geeignetem
Dichtband (bauseitig) abdichten.

4. Gehause mit geeignetem Befestigungs-
material an Wand/Decke oder an
bauseitigen Konsolen verschrauben.

5. Wickelfalzrohre montieren. Auf die
Verwendung von Aluflexrohren sollte
so weit wie moglich verzichtet werden.

6. Die Ubrigen, nicht benutzten Anschluss-

stutzen mit den mitgelieferten Verschluss-

deckeln verschlielen und ggf. abdichten.

ACHTUNG

Ubertragung von Kérperschall bei falsch

angebrachtem Gehause.

Gehause so montieren, dass dieses
plan und korperschallentkoppelt an der
Wand/Decke/Konsole anliegt. Hierzu
geeignete Telefonie-Schalldampfer
verwenden.

ACHTUNG

Leckage bei verspannt eingebauten
Liiftungsleitungen. Auf eine verzugsfreie
Montage achten. Wickelfalzrohre senk-
recht bis zum Anschlag auf die Stutzen
aufstecken.

Fernbedienung ZEG2 EC-FB

Fernbedienung relativ weit entfernt
von der Feuchtequelle entfernt
anbringen, zum Beispiel im
Turbereich des selben Raumes.

m Fernbedienung nicht an solchen
Orten installieren,

e an denen brennbare Gase
entweichen kénnen,
e die Fernbedienung durch Ol
verunreinigt wird oder Dampf
ausgesetzt ist oder
e an denen die Mdglichkeit besteht,
dass Wasser in das Gerét eintreten
kann = Kapitel 4.

1. Empfehlung: Vor der Montage die
Fernbedienung gemafR Kapitel 12 am
Luftungsgerat anmelden.

2. Fernbedienung am Druckknopf 6ffnen.

3. Die Ruckseite der Fernbedienung bzw.
den Wandrahmen (UP=0Oben) mit den
beiden Schrauben/Diibeln an der Wand
befestigen. Geniigend Freiraum zum
Offnen bereitstellen. Empfehlung:
Montageort in Wohnraumen, Kiichen oder
Badezimmern in ca. 1,5 m Hohe.
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11. Elektrischer Anschluss,
Geriteeinstellungen

11.1 Anschlusshinweise

e Gerat nur mit auf Typenschild angege-
bener Spannung und Frequenz betreiben.

e Netzstecker nur an einer fest verlegten
elektrischen Installation anschlielen.
Diese muss mit einer Vorrichtung zur

N

/\ VORSICHT

Verletzungsgefahr durch sich drehendes
Laufrad. Bei Trennen der Netzverbindung
Ventilator-Nachlaufzeit von bis zu 20 Sek.
» Vor Abnehmen der Frontabdeckung
warten, bis das Laufrad still steht.

. Alle Tiren und Fenster im Haus/der
Wohnung schlieRen.

Trennung vom Netz mit min. 3 mm 2. Alle Abluftventile ganz 6ffnen.
Kontaktoffnung an jedem Pol ausgerustet 3. Mit der Fernbedienung Luftungsstufe 2
sein. oder 3 einstellen: in Abhangigkeit des
e Schutzart nur gewabhrleistet bei bestim- bauseitig (z. B. durch Ingenieur/Planungs-
mungsgemaiem Einbau und ordnungs- biro, Fachbetrieb) berechneten bzw.
gemal aufgesetzter Frontabdeckung [2]. bestimmten Abluftvolumenstrom (m?/h).
e Anschluss an einem Verlangerungskabel 4. Frontabdeckung [2] entfernen — zum
unzulassig. Lésen der 4 Rastpunkte einen Flach-
schlitz-Schraubendreher verwenden.
11.2 Hauptplatine, bereits verdrahtet 5. Mit den DIP-Schaltern (> Kapitel 11.4) fur
. die Luftungsstufen Niedrig, Normal und
LED (grun/rot
(gru ) Hoch die gewtiinschten Volumenstrome,
den Feuchtesteuerungsmodus (5 % oder
10 %) und Nachlaufzeit fir den Timer (15,
30 oder 60 Minuten) einstellen.

6. An den Abluftventilen die Volumenstrome
fir die 3 Liftungsstufen messen und ggf.
die DIP-Schaltereinstellung korrigieren.

7. Abluftventile nachjustieren.

DIP-Schalter
Antenne
Taste Anmelden 11.4 DIP-Schaltereinstellungen

11.3 Volumenstrome der
Luftungsstufen einstellen

In der Steuerung sind 28 Drehzahlen hinter-
legt. Fur Luftungsstufe Niedrig, Normal und
Hoch ist je eine Drehzahl einstellbar (Einstel-
lung gilt auch fiir den Automatikbetrieb). Je
nach DIP-Schaltereinstellung (DIP-Schalter 7)
gelten die Werte der Feuchteregelung mit

5 % oder 10 % - nachfolgende Tabellen.

Drehzahl-Werkseinstellung: Niedrig: Stufe 1,
Normal: Stufe 3, Hoch: Stufe 11 bzw. 7.

Zu den Tabellen ,a“ und ,b“ zuge-
hérige Kennlinien finden Sie im

Internet.

/\ GEFAHR

Gefahr durch Stromschlag bei Einstell-

arbeiten an frei zuganglicher Platine

» Einstellung nur durch eine elektrotech-
nisch unterwiesene Person zulassig.

» Verhalten Sie sich sicherheits- und
gefahrenbewusst
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a: DIP-Schalter 7 Aus (Feuchteregelung 5 %) b: DIP-Schalter 7 Ein (Feuchteregelung 10 %)

DIP-Schalter 1 bis 6: Stufen 0 bis 14 DIP-Schalter 1 bis 6: Stufen 0 bis 14
Stufe 12 3 456 7 8 Stufe 12 3 456 7 8
0: Abwesend o) 0: Abwesend °
1: Niedrig o o 1: Niedrig o [
2: Niedrig ° o 2: Niedrig ° °
3: Normal o oo o 3: Normal o o °
4: Normal ° o] o] 4: Normal e O °
5: Normal 0O e O o) 5: Normal o e °
6: Normal e o O o) 6: Normal o o .
7: Normal O 0 e o] 7: Hoch O 0 O o
8: Normal e 0 o o] 8: Hoch . o e
9: Normal O o o o) 9: Hoch O e 0 o
10: Normal o o o o 10: Hoch e o 0O o
11: Hoch 0O 0 o 11: Hoch O 0O o o
12: Hoch . o] 12: Hoch e 0 o o
13: Hoch O e O 13: Hoch O o o o
14: Hoch e o O 14: Hoch e o o o
e = Ein, 0 = Aus e = Ein, 0 = Aus

a: Leistungsdaten bei DIP-Schalter 7 = Aus b: Leistungsdaten bei DIP-Schalter 7 = Ein

Volumen Druck Leistung Volumen Druck Leistung
Stufe strom [Pa] W] Stufe strom [Pa] w1
[m3h] [m3/h]
0: Abwesend 45 5 2 0: Abwesend 58 2
1: Niedrig 70 10 3 1: Niedrig 83 9 4
2: Niedrig 85 14 4 2: Niedrig 138 14 5
3: Normal 150 46 7 3: Normal 165 20 6
4: Normal 171 62 9 4: Normal 215 34 10
5: Normal 197 81 12 5: Normal 271 53 16
6: Normal 222 101 50 6: Normal 324 77 25
7: Normal 245 123 20 7: Hoch 298 65 29
8: Normal 270 150 27 8: Hoch 353 92 31
9: Normal 293 175 32 9: Hoch 381 107 38
10: Normal 316 205 38 10: Hoch 405 121 45
11: Hoch 245 123 20 11: Hoch 428 134 52
12: Hoch 295 177 33 12: Hoch 452 149 60
13: Hoch 318 208 40 13: Hoch 475 163 69
14: Hoch 342 241 50 14: Hoch 502 184 82
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DIP-Schalter 8: Nachlaufzeit nach
Feuchtebetrieb in Betriebsart auto
Stufe DIP-Schalter 8

Nachlaufzeit 15 Min.

(Werkseinstellung) °

Nachlaufzeit
30 Minuten

e = Ein, 0 = Aus

12. Inbetriebnahme

1. Vor Inbetriebnahme sicherstellen, dass sich
keine Gegenstande, Kleinteile, Verunreini-
gungen etc. in den Rohrleitungen befinden.

2. Ubereinstimmung mit den technischen
Daten kontrollieren > Typenschild.

3. Sicherstellen, dass die Luft ungehindert
strébmen kann.

4. Netzsicherung einschalten. Das
Luftungsgerat startet.

5. Funktionstest durchfihren: Funktion der
Fernbedienung(en) prifen. Fernbedie-
nung(en) ggf. geman Kapitel 12.1 neu
anmelden.

12.1 Fernbedienung(en) an einem
Liiftungsgerat anmelden

12

/A GEFAHR

Gefahr durch Stromschlag bei Einstell-

arbeiten an frei zuganglicher Platine.

> Einstellung nur durch eine elektrotech-
nisch unterwiesene Person zulassig.

» Verhalten Sie sich sicherheits- und
gefahrenbewusst

ACHTUNG

Geratebeschadigung durch Beriihren

ESD-gefahrdeter Bauteile der Platine.

» Direktes Berlihren der Bauteile/Kontaktfla-
chen der Platinen vermeiden.

Die beim ZEG2 EC im Lieferumfang
mitgelieferte Fernbedienung (ZEG2
EC-FB) ist normalerweise bereits am
Luftungsgerat angemeldet. Bei
Einsatz mehrerer Fernbedienungen
das Gerat vor dem Anmelden kurz
ausschalten (Netzstecker ziehen).

m Empfehlung zum Anmelden: Fern-
bedienung(en) zuerst am Liftungs-
gerat anmelden, dann montieren.

1. Priifen, ob eine Batterie in der Fernbedie-
nung eingelegt ist: Fernbedienung am
unteren Druckknopf [11.1] 6ffnen. Batterie
(CR 2032) einlegen. Fernbedienung
schlieflen.

2. Netzstecker ziehen, min. 30 Sekunden
warten, dann den Netzstecker einstecken.
Das Luftungsgerat lauft an.

An der Fernbedienung blinkt die LED zuerst
abwechselnd rot - griin - rot, danach
dauerhaft griin (Anlernmodus). Sie haben
nun 3 Minuten Zeit die Fernbedienung(en)
anzumelden.

3. Fernbedienung anmelden:
An der Fernbedienung Taste 1 und auto
gemeinsam drlcken, bis die LED [12]
abwechselnd rot - griin - rot blinkt. Die
LED’s der Platine und Fernbedienung
blinken beide 10x griin. Die Luftung
beschleunigt kurzzeitig. Die Fernbedienung
ist erfolgreich angemeldet und
einsatzbereit.

4. Fernbedienung(en) am Montageort
anbringen > Kap. 10.
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12.2 Fernbedienung(en) an mehreren
Luftungsgeraten anmelden

1. Wie in Kapitel 12.1 beschrieben vorgehen.
Zum Anmelden der Fernbedienung(en)
jedoch Taste 2 und @autoe 3 Sekunden
lang gemeinsam driicken, bis die LED [12]
abwechselnd rot - griin - rot blinkt.

Beim Anmelden die Fernbedienung(en)
am Luftungsgerat bereithalten.

12.4 RESET (Zuriicksetzen) einer
Fernbedienung

1. Um eine einzelne Fernbedienung auf
Werkseinstellung zurlickzusetzen, an der
Fernbedienung Taste & und © 3 Sekun-
den lang gemeinsam drucken, bis die LED
der Fernbedienung 2-mal orange blinkt.

12.3 Fernbedienung(en) abmelden

/\ GEFAHR

Gefahr durch Stromschlag bei Einstell-

arbeiten an frei zuganglicher Platine

» Einstellung nur durch eine elektrotech-
nisch unterwiesene Person zulassig.

» Verhalten Sie sich sicherheits- und
gefahrenbewusst

Beim Abmelden einer Fernbedie-
nung werden alle angemeldeten
Fernbedienungen abgemeldet.

Sie mussen dann die gewlinschten
Fernbedienungen erneut anmelden.

1. Taste [13] 15 Sekunden driicken, bis
LED [12] gleichzeitig rot - griin - orange
leuchtet.

2. Taste [13] loslassen — LED [12] blinkt
abwechselnd rot - griin - rot.

Die Verbindung zu allen angemeldeten
Fernbedienungen wird getrennt und die
Werkseinstellung geladen. Danach schaltet
LED [12] fur 3 Minuten auf Grin (Anmelde-
modus) und danach aus.

13. Reinigung, Wartung

Das Liftungsgerat muss alle 2 Jahre von
einem Fachinstallateur tUberprift und falls
erforderlich gereinigt werden.

/\ GEFAHR

Gefahren durch elektrischen Schlag.
» Vor Abnehmen der Gehauseabdeckung
[2] unbedingt den Netzstecker ziehen.

ACHTUNG

Geratebeschadigung bei Verwendung

von falschen Reinigungsmitteln.

» Keine scharfen Chemikalien oder
aggressive, scheuernde
Reinigungsmittel. verwenden.

N

. Netzstecker ziehen.

2. Frontabdeckung [2] entfernen — zum
Loésen der 4 Rastpunkte einen Flach-
schlitz-Schraubendreher verwenden.

3. Schneckengehause [5] mit Ventilator und
Feuchtesensor an den beiden Griffen aus
dem Gehdause herausziehen.

4. Gehauseeinsatz [4] aus dem Gehause-
unterteil nehmen.

5. Alle Komponenten mit einem trockenen
Tuch reinigen. Elektronikplatinen nicht
durch statische Entladungen beschadigen.
Laufrad nicht zu stark belasten, um eine
Unwucht zu vermeiden.

6. Feuchtesensor [10] mit einer weichen,
trockenen Burste reinigen.

7. Zusammenbau in umgekehrter Reihen-
folge vornehmen. Beim Aufsetzen der
Frontabdeckung darauf achten, dass
diese an allen 4 Rastpunkten einrastet.

8. Fernbedienung(en) mit deinem trockenen

Tuch saubern.
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13.1 Batteriewechsel Stérungsanzeigen auf Hauptplatine [6]

LED blinkt Motor aufRer Betrieb.
1-mal rot » Netzspannung prifen.

» Thermischer
Uberlastungsschutz hat
ausgel6st. Warten, bis Motor und
Temperaturbegrenzer abgekunhlt
sind. Die Abkihlzeit kann bis zu
15 Minuten betragen. Gerat erst
dann wieder einschalten.

» Motor Uberprifen.

LED blinkt Kein Feuchtewert gemessen.

Wechseln Sie die Batterie, wenn die LED der 2-mal rot > Feuchtesensor iiberpriifen.

Fernbedienung orange aufleuchtet oder die
Fernbedienung nicht mehr funktioniert. LED blinkt Stdrung der Funkverbindung.

1. Fernbedienung am unteren Druckknopf Sl
offnen.

2. Batterie (3V, CR 2032) austauschen.
3. Fernbedienung schliefen — die Frontab- 15. Schaltbild

deckung muss einrasten.
4. Altbatterie gemaR Kapitel 18 umwelt- Netzstecker ziehen.
gerecht entsorgen. \ Netzabsicherung bauseitig.

14. Stérungsbehebung L PEN

Bei jeder Stérung eine Fachkraft hinzu-
ziehen. Stérungsbeseitigung und grermeem
Reparaturen nur durch Elektrofachkrafte
zulassig.

/A GEFAHR ;

Gefahren durch elektrischen Schlag. |
» Vor dem Abnehmen der Gehauseab- S 0
deckung [2] unbedingt den Netzstecker
Ziehen.

Clks

Storungen, Stérungsbeseitigung
Ablagerungen am Fliigelrad und im
Gehéuse durch staubhaltige Luft
Rohrsystem durch Luftfilter vor
Verunreinigungen schitzen.

Mit der Fernbedienung lassen sich die
Liftungsstufen nicht mehr schalten
Batterie zu schwach.

Batterie wechseln (3 V, CR 2032).




DE | 16. Ersatzteile

16. Ersatzteile > Abb. A 17. Demontage

A GEFAHR

Gefahren durch elektrischen Schlag.

» Vor dem Abnehmen der Gehauseab-
deckung [2] unbedingt den Netzstecker
Ziehen.

v Altgerat nach dessen Nutzungsende

umweltgerecht entsorgen - Kapitel 18.

P>
S,

Bezug und Einbau der Ersatzteile
nur durch den Fachinstallateur.

Folgende Ersatzteile sind erhaltlich: 18. Umweltgerechte Entsorgung
Pos. Bezeichnung Artikel-Nr. E Batterien/Akkus gehdren nicht in den
11 Funkfernbedienung 21800000 Hausmdill. Entfernen Sie vor der

B Entsorgung des Gerates die Batterie
il bzw. den Akku aus der Fernbedie-
nung. Geben Sie verbrauchte bzw.

Bei Riickfragen zu entsorgende Batterien/Akkus bei
Maico Elektroapparate-Fabrik GmbH einer fir die Wiederverwertung
Steinbeisstrafie 20 zugelassenen Sammelstelle ab.

Verpackungsmaterialien und auch
Altgerate sind nach deren Nutzungs-
ende umweltgerecht gemal den in
Ihrem Land geltenden Umweltricht-
linien und Vorschriften zu entsorgen.

Tel. +49 7720 694 445
Fax +49 7720 694 175
E-Mail: ersatzteilservice@maico.de

78056 Villingen-Schwenningen, Deutschland m
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ZEG2 EC Ventilation unit

1 Housing lower part with 6 connection sockets
I-V: Exhaust air socket (Pos. V with
knockout points)
VI: Outgoing air socket

2 Front cover

3 Sealing cap sockets (2 pcs.)

4 Housing insert

5 Worm housing

6 Main board with wireless receiver and
registration button

7 Power cable/mains plug with grounding
contact

8 Impeller

9 Motor

10 Board with humidity sensor

11 Remote control — [11.1] push button for
opening / [11.2] LED bar

A Fixing holes

S Knockout point

T Rating plate

ZEG2 EC-FB Remote control
Button Operation

(%  1xShort
1 x Short

Function
Absence**

Ventilation level 1, low

Ventilation level 2,

1 x Short
normal

Ventilation level 3, high

Timer 15 minutes
in ventilation level 3*

1
2
3 1 x Short
®  1xShort

Timer 30 minutes

2 x Short in ventilation level 3*

Timer 60 minutes

Scliiont in ventilation level 3*

Automatic operation

— with humidity control***

1 x Short

* Then, returns to the previously selected
ventilation level. Press another button to
turn the timer off.

** Ventilation unit is running in energy save mode
and is not reacting to the humidity sensor.

*** Ventilation unit is running dependent
on the humidity value measured by
the unit’s integrated humidity sensor.
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LED displays on the ZEG2 EC-FB

Status LEDs: Status displays

Unit in operation:
Normal ope-
ration without
taking the
humidity sensor
into account

Timer on for
15 mins

Timer on for
30 mins

Timer on for
60 mins

Fault in the
wireless X X X
connection

Unit fault X X

Registration
mode activated

Registration

- A ® 6 o o o o o o o
confirmation
Battery low o]

RESET remote

control ©

e =green/x=red /o =orange

1. Scope of delivery

ZEG2 EC: Central ventilation unit with
integrated humidity sensor and connecting
cable with mains plug (1.2 metres, fully
wired), mounting material (4 screws and

4 fixing dowels). These mounting and
operating instructions.

ZEG2 EC-FB: Wireless remote control with
wall-mounting frame, 3 V battery (CR 2032),
mounting material (2 screws and 2 fixing
dowels).

When unpacking the unit, check to
make sure that the delivery is
complete. Please contact the dealer
if any accessories are missing or if
there has been any damage in
transit.

2. General notes
c Read these instructions carefully
before operation or installation and
follow the information they contain.
m Keep the instructions safe for use
later on.

Error codes

Fault rectification only by trained specialist
- Chapter 14.

Red LED

Flashes 1x

Meaning

Motor doesn't start up.

Check whether the mains fuse
is switched on and the mains
plug is plugged in. If the thermal

overload protection has triggered:

Wait until motor and tempera-
ture limiter have cooled.
Cool-down time can be up to
15 minutes. Only switch the
unit on again after this time.

Flashes 2x Humidity sensor is not sending

any data.

Error in the wireless
connection.

Flashes 3x

2.1 Specialist installer qualification

The ventilation unit may only be installed and
commissioned by a trained specialist, in
accordance with these instructions.

You are considered a ventilation specialist if
your specialist training and experience in
ventilation technology enables you to
correctly and safely undertake installation in
accordance with planning documentation and
these instructions. In addition, you must be
able to recognise, assess and avoid risks due
to incorrect installation.

Only a trained electrician is permitted to work
on the electrics. Repairs may only be carried
out at the manufacturer’s factory.

After successful installation and
commissioning, instruct users in the
ventilation unit.
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2.2 Symbols used

é Direct risk of danger. Failure to
observe will result in severe

DANGER injury or death.
é Direct risk of danger. Failure to
observe could result in severe
WARNING injury or death.
ﬁ Possibly dangerous situation
which could result in minor to
CAUTION moderate injuries.

NOTICE  Possible situation which could
cause damage to the product or
its surroundings.

m INFO symbol indicating
important information and tips.
PY Bullet point for information on the
corresponding subject.
1. Instructions. Follow the
instructions given in the order
stated.

3. Intended use

The ZEG2 EC Central ventilation unit is used
for the simultaneous air extraction of a
number of rooms in

e.g. houses, apartments, offices, smaller
plant facilities. It is not designed for industrial
applications. Operation takes place using the
ZEG2 EC-FB wireless remote control.

Surface-mount installation in internal rooms
with a relative humidity < 90% is permitted. It
can be installed in any installation position.
The ventilation unit may only be installed on
walls and ceilings with sufficient load-bearing
capacity (200 kg/m?) and operated in line with
the calculations/designs carried out by the
Engineering office.

These ventilation units are only intended for
domestic use and similar purposes. No other
or additional use is intended.

4. Non-intended use

When using the ventilation unit, always follow
the basic safety instructions.

NOTICE

If operated with a contaminated (dirty)

unit/ducting, higher resistance

(pressure) > higher level of operating

noise, higher energy consumption.

» Have the ventilation unit
checked/cleaned regularly by a trained
specialist, at least every 2 years.

The ZEG2 EC must not be used in the
following situations under any
circumstances. Read all the safety
instructions.

A DANGER

Danger when making additions or
alterations that influence the ventilation
system, e.g. range hood, air-ventilated
fireplace, etc.

» Parts may only be added or altered if
system compatibility is established/
ensured by a planning office. If using
an air-ventilated fireplace, this must be
accepted by a professional chimney
sweep.

/\ WARNING

Danger of injury from the rotating

impeller if the unit is operated without

protection against accidental contact.

» Ensure that foreign bodies cannot be
sucked into the unit and duct.

» With a free inlet, never operate the unit
without a protective grille fitted for
example, in front of the housing.

» Do not get too close to the fan unit, to
avoid hair, clothing or jewellery being
drawn into the unit.

» Do not insert any objects into the unit.
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A DANGER

Risk of death in the event of fire from

fumes or poisonous gases if flammable

materials, liquids or gases ignite close

to the ventilation unit.

» Do not place any flammable materials,
liquids or gases near the ventilation unit,
which may ignite and catch fire.

A DANGER

Risk of death if the unit is operated with
an air-ventilated fireplace and
insufficient supply air being fed in.

» When operating with air-ventilated
fireplaces, make sure there is sufficient
fresh air supply and ensure the
maximum permitted pressure difference
of 4 Pa for each living unit.

A DANGER

Risk of death if an air-ventilated fireplace
is connected to an exhaust gas system,
which itself has multiple connections.
The air-ventilated fireplace may result in
exhaust fumes being transferred to other
living units. Risk of death, for example from
carbon monoxide.

» Never use ventilation unit if there are air-
ventilated fireplaces in the living unit that
are connected to exhaust gas systems,
which themselves have multiple
connections.

A DANGER

Explosion hazard when conveying
explosive gases or dust. In the event of
ignition caused, for example by sparks,
an explosion can happen or fire can
break out in the ventilation duct system.
» Under no circumstances should the
ventilation unit be deployed in
atmospheres at risk from explosion.

A DANGER

Risk to health for residents from
chemicals or aggressive gases/va-
pours. In addition, the ventilation unit
and ventilation ducts can be damaged
or become contaminated.
Chemicals or aggressive gases/vapours
may harm health, especially if they are
distributed throughout the rooms by the
ventilation unit.
» Never use ventilation unit to convey
chemicals, aggressive gases or vapours.

NOTICE

Food odours when using the ventilation
unit in combination with a range hood in
exhaust air operation and with insuffi-
cient feed of external air.
Grease and oil vapours from range hoods
may contaminate the unit and ventilation
ducts and reduce efficiency.
Only deploy range hoods without
motors. Operation with range hood:
» Install an outside air opening, compliant
with DIN 18017-3.
» Ensure a pressure difference of 8 Pa
at nominal ventilation, compliant with
DIN 1946-6.

NOTICE: Damage to the unit

Build up of condensation in the
ventilation duct system if conveying
steam-saturated air.

» Do not use the ventilation unit for
conveying steam-saturated air, in
swimming pools or saunas, for example

Damage to the unit when conveying

greasy air.

» Do not use the ventilation unit for
conveying greasy air.

Damage to the unit when used outdoors.

» Only use the ventilation unit in an
indoor location.
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NOTICE: Damage to the unit

No splash water protection for the

ventilation unit and wireless remote

control.

» Permissible humidity < 90 % relative
humidity.

» Do not install the ventilation unit in a
humid room. Do not install the wireless
remote control near showers.

If operated during the build phase,

damage to unit caused by

contamination of the ventilation unit and

piping.

» Ventilation unit operation is not
permitted during the build phase.

Corrosion of metal parts inside the
ventilation unit by additional
components in the exhaust duct.

» Do not use components which affect
temperature, moisture or air volumes on
the exhaust duct, for example if a drying
cabinet is connected to the exhaust
duct.

/\ cAuTION

A ventilation unit not installed correctly

may result in operation not as intended.

» Only install ventilation unit in
accordance with planning office's
planning documents.

» In particular, note the information on
insulating ventilation channels and
sound deadening. Recommendation:
Use tubular sound absorber for sound-
deadened installation of ventilation unit.

A DANGER

Danger from electric shock or short-

circuit when using extension cables.

» Electrical connection of the ventilation
unit using an extension cable is not
permitted. A permanent electrical
installation is prescribed.




UK | 5. Safety instructions

5. Safety instructions

A\ WARNING

Risks for people (including

children) with reduced

physical, sensory or mental

capabilities or a lack of

knowledge.

> Ventilation unit may only be
installed, commissioned,
cleaned and maintained by
people who can safely
recognise and avoid the
risks associated with this
work.

A\ cAUTION
Risk to health if ventilation
unit is not correctly
cleaned/maintained.
Hygienically perfect operation
is not ensured.
> Clean and/or maintain ven-
tilation unit at least every
2 years.

/N DANGER

Danger from electric shock.

» The mains plug must be
unplugged before removing
the housing cover [1].

» Only trained electricians are
permitted to work on the
electrics.

»Be sure to observe the
relevant regulations for
electrical installation; in
Germany this is particularly
VDE 0100, with the
corresponding parts.

> A mains isolation device with
contact openings of at least
3 mm at each pole is
mandatory.

/\ DANGER

Danger during transport and

from packaging material.

» Observe applicable safety
and accident prevention
requirements.

» Check unit for transport
damage. Do not commission
a damaged unit.

» Store packaging material out
of the reach of children.
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/N DANGER

The remote control contains
a 3V battery. If swallowed,
batteries can be dangerous
to life. In the case of
incorrect use there is the risk
of injury.

» Keep batteries away from
children. Do not allow
children to use the remote
control unsupervised.

Seek out medical help
immediately if the battery
is swallowed.

» Never dismantle batteries,
put them on a fire or short
circuit them. This constitutes
an explosion hazard.

> Avoid contact with batteries
that have leaked. Rinse any
area that comes into contact
with a leaked battery
thoroughly with clear water
and/or consult a doctor.

/N DANGER

Danger of electric shock
from a defective power
cable.

» Do not twist or crush the
power cable or pull it over a
sharp edge.

» Only plug the mains plug
into a permanently installed,
grounded electrical socket.

» Connection over an
extension cable is not
permitted.

/N DANGER

Do not operate the ventila-

tion unit in the case of

damage, modifications or

alterations.

»Decommission a damaged
unit.

> Modifications and alterations
to the unit are not permitted
and release the
manufacturer from any
guarantee and liability.
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6. Product information

e Ventilation unit with humidity sensor and
humidity control.

e The ventilation unit runs continuously. It
does not have an on/off switch.

e Ventilation levels: absent (energy save
mode), low, normal and high.

e Automatic operation with humidity control.
e Speed of low, normal and high levels can
be set using DIP switch (total of 28 pos-

sible selections).

e 5 possible exhaust air sockets, consisting
of 3x @125 mm, 1x F125/@160 mm, 1x
@160 mm (knockout points) and 1x @125
mm outgoing air socket.

e Permissible connection ducts: @125 mm or

@160 mm folded spiral-seams ducts.

e Supply air inlet by means of decentralised
outside air openings, e.g. with ZE supply
air element (= Internet).

e In the event of thermal overload, the
integrated motor overload protection
switches the unit off. Once cooled, the unit
starts back up again automatically.

o Unit with speed-controllable, EC DC motor.

e Wireless remote controls (max. 20 pieces)
are registered at the ventilation unit
(= Chapter 12).

ZEG2 EC-FB Remote control

e Remote control with setting buttons: Ab-
sence (energy-save mode), low/normal/high
levels, automatic and timer > Fig. A.

e LED status display.

o |In Timer operation, the ventilation unit runs
for the selected time (15/30/60 minutes) at
the high level. Then it returns to the
previously selected ventilation level.
Cancel by pressing another button.

e |In Automatic operation, the ventilation
unit controls the ventilation level according
to the measured values from the humidity
sensor.

o Humidity control in automatic operation.
The unit runs at a lower speed until a
significant increase in the relative humidity
is measured in the exhaust air.

If the humidity increases by 5% or 10%
within 3 minutes (value can be set with DIP
switch 7), the unit switches from low to
normal or high level (speed depends on the
setting of DIP switch 7).
If there is a noticeable drop in the humidity
level, the unit runs for 15 or 30 minutes at
normal or high level (overrun time is set
through DIP switch 8). It then switches
back to low level.

e |f Absence mode is activated, the
ventilation unit runs in energy save mode
and doesn’t react to the humidity sensor.

7. Technical data

m Installation permissible in all areas
compliant with DIN VDE 0100-701.
For technical data - rating plate [T].
For dimensions and characteristic
curves - Catalogue or Internet
(maico-ventilatoren.com).

ZEG2 EC

Rated voltage 230V
Power frequency 50 Hz
Current input 0.8A
Power consumption, max. 85 W
Degree of protection IP 20
Housing sound power level 28 dB(A)
Lwaz (min./max.) 55 dB(A)
Max. distance between Up to 20 m,

ventilation unit and remote
control (depending on building
circumstances)

(only 1 floor)

Frequency range 868.3 MHz

(in acc. with EN 300220-1)

Dimensions (HxXWxD) 430 x 443 x
303 mm

Height with connection socket 463 mm

Weight 4.4 kg
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ZEG2 EC-FB

Battery 3V
rated voltage

Degree of protection IP 30

RH level (humidity sensitivity), max. 90%
not condensing

10. Mounting

A DANGER

Danger from electric shock.
» The mains plug must be unplugged
before removing the housing cover [1].

Frequency range 868.3 MHz

(in acc. with EN 300220-1)

Dimensions (HXWxD) 83x80x28 mm
Weight 0.125 kg

8. Storage

Maico accepts no liability for corrosion
damage caused by improper storage, e.g.
storage in a damp environment.

9. Environmental conditions and
operating limits

Temperature of air medium max. + 40 °C

Ambient temperature: -10°C to max.

+40°C

RH level / humidity
(continuous),
not condensing:

Motor 95%
Electronics 85%
Remote control 90%

Mounting instructions

e Use a flat-bladed screwdriver for removing
the housing cover [2].

e Surface mounting is permissible.

e Take the bend radius of the folded spiral-
seams duct into account when selecting
the installation location.

e Only use folded spiral-seams ducts
(9 160 mm or @ 125 mm) that fit the
connection diameter.

o Close off non-used connection sockets
with the sealing plugs [3] supplied.

e Only fit in places with sufficient load-
bearing capacity.

e Ensure that foreign bodies cannot be
sucked into the unit and ducts.

e Only operate the unit when it is completely
installed.

e To prevent the transmission of vibrations
to the duct system, use flexible cuffs, e.qg.
Maico-EL.

e Install an air filter, e.g. MAICO TFE, in the
ducting if operating the unit in a dusty
environment.

e Install sound insulation, e.g. MAICO RSR
to avoid sound transmission.
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ZEG2 EC Central unit

1. Make sure there is a level surface at the
installation location. Only fit unit on walls,
ceilings or brackets with sufficient load-
bearing capacity (min. 200 kg/m?).

2. Drill the fixing holes and insert the dowels.
For hole spacing measurements > Fig. B.

3. When connecting to socket [V], cut out the
breakthrough in the lower part of the
housing [1] with a suitable knife, e.g. a
carpet knife. Separate out the plastic
pyramid at the knockout point. Connect the
@ 160 duct on the rear side (socket [V])
and seal with suitable sealing tape (not
supplied).

4. Screw the housing to the wall/ceiling or to a
bracket (not supplied), using suitable fixing
materials.

5. Fit folded spiral-seams ducts. Avoid using
aluminium flexible duct if at all possible.

6. Seal the remaining, unused connection
sockets with the supplied sealing caps and
seal if necessary.

NOTICE

Transfer of structure-borne noise if
housing is fitted incorrectly.

Mount the housing such that it fits

flush and sound-insulated to the
wall/ceiling/bracket. Use suitable telephony
sound insulation for this purpose.

NOTICE

Leakage in the case of tensely installed
ventilation ducts. Ensure installation
without any distortion. Push the folded
spiral-seams duct horizontally onto the
socket as far as it will go.

ZEG2 EC-FB Remote control

Fit remote control at a relatively long
distance from sources of humidity,
for example in the same room but
near the door.

m Do not install the remote control at

locations such as these:

e where combustible gases can
escape

e where the remote control will be
contaminated through oil or where
steam escapes

e where there is a possibility that
water can get into the unit

-> Chapter 4.

1. Recommendation: Register the remote

control with the ventilation unit before
installation, as described in Chapter 12.

. Open the remote control with the push

button.

. Fix the rear of the remote control or the

wall-mounting frame to the wall with both
screws/dowels. Make sure there is enough
free space to allow the remote control to
be opened. Recommendation: The
installation location in living rooms,
kitchens or bathrooms should be at a
height of approximately 1.5 metres.
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11. Electrical connection, Unit
settings

11.1 Connection advice
e The unit may only be operated using the

voltage and frequency shown on the rating

plate.
e Only connect the mains plug to a

permanent electrical installation. This must
be equipped with a mains isolation device

with contact openings of at least 3 mm at
each pole.

e Degree of protection is only guaranteed if
the unit is installed as intended and if the
front cover [2] has been located correctly.

e Connection to an extension cable is not
permissible.

11.2 Main board, already cabled
LED (green/red)

DIP-switch

Antenna gy tton Register

w N

/\ cAuTION

Danger of injury from rotating impeller.

The fan has an overrun time of up to

20 seconds after the unit is disconnected

from the mains power.

» Wait until the impeller has stopped
turning before removing the front cover.

. Close all the doors and windows in the
house/apartment.

. Open all exhaust air valves completely.

. Set ventilation level 2 or 3 with the remote

control, dependent on the exhaust air
volumetric flows that have been calculated
or defined by an engineering/planning
office or specialist company, for example.

. Remove the front cover [2]. Use a flat-bladed

screwdriver to loosen the 4 tab locations.

Using the DIP switches (= Chapter 11.4),
set the desired volumetric flows, the
humidity control mode (5% or 10%) and
the timer overrun time (15, 30 or 60 mi-
nutes) for the ventilation levels low,
normal and high.

Measure the volumetric flows for the

3 ventilation levels at the exhaust air
valves and correct the DIP switch setting
as necessary.

Readjust the exhaust air valves.

11.3 Setting the ventilation level
volumetric flows

A DANGER

Danger of electric shock during setup

work on a freely accessible board.

» Setting only permissible by a person
with suitable electro-technical training.

» Behave in a security and safety-
conscious way.

11.4 DIP switch settings

20 speeds are stored in the controller. A
speed can be set for each of the ventilation
levels, low. normal and high (setting also
applies for automatic operation). Depending
on the DIP switch 7 setting, the humidity
control values with 5% or 10% apply

- following tables.

Factory speed setting: Low: Level 1,

N

ormal Level 3, High: Levels 11 or 7

You will find corresponding
characteristic curves for tables
a” and “b” in the Internet.

“n
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a: DIP-switch 7 Off (humidity control 5%)) b: DIP- switch 7 On (humidity control 10 %)
DIP switches 1 to 6: Levels 0 to 14 DIP- switches 1 to 6: Levels 0 to 14

Level 12 3 456 7 8 Level 123 456 7 8
0: Absent o 0: Absent °

1: Low o o 1: Low o °

2: Low ° o 2: Low ° °

3: Normal 00 o0 o 3: Normal o o °

4: Normal ° o] o) 4: Normal e 0 °

5: Normal 0O e O o) 5: Normal o e °

6: Normal e o O o 6: Normal o o °

7: Normal 0O 0 e o) 7: High O 0 O o

8: Normal e 0 o o) 8: High e 0 0 o

9: Normal 0O e e o 9: High O e 0 e
10: Normal e o o o) 10: High e o 0 o
11: High 0 0 o 11: High 0O 0 e o
12: High . o) 12: High e 0 o o
13: High 0O e O 13: High O ® o o
14: High e e 0O 14: High e o o o

e = On, o = Off e = On, o = Off

a: Performance data when DIP switch 7= off bt Performance data when DIP switch 7 On

Volume  Pres- Power Volume  Pres- Power
Level flow sure W] Level flow sure W]

[m3/h] [Pa] [m3h] [Pa]
0: Absent 45 5 2 0: Absent 58 3 2
1: Low 70 10 3 1: Low 83 9 4
2: Low 85 14 4 2: Low 138 14 5
3: Normal 150 46 7 3: Normal 165 20 6
4: Normal 171 62 9 4: Normal 215 34 10
5: Normal 197 81 12 5: Normal 271 53 16
6: Normal 222 101 50 6: Normal 324 77 25
7: Normal 245 123 20 7: High 298 65 29
8: Normal 270 150 27 8: High 353 92 31
9: Normal 293 175 32 9: High 381 107 38
10: Normal 316 205 38 10: High 405 121 45
11: High 245 123 20 11: High 428 134 52
12: High 295 177 33 12: High 452 149 60
13: High 318 208 40 13: High 475 163 69
14: High 342 241 50 14: High 502 184 82
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DIP switch 8: Overrun time after humidity NOTICE

mode in operating mode auto
Risk of damage if ESD sensitive

Level DIP switch 8 components on the board are touched.
Overrun time » Avoid direct contact with the board’s
15 minutes (factory o components/contact surfaces.

setting)

Overrun time Normally, the remote control (ZEG2
30 minutes. ® EC-FB) supplied with the ZEG2 EC
e =0n, 0 = Off is already registered with the

ventilation unit. If several remote
controls are going to be used, switch
the unit off briefly before registering

12. Start-up them by unplugging the mains plug.

1 Bsfor:a Start'[ﬁp’ eptsun;jgrtthattther e ta;]re 30 ‘ m Registration recommendations:
objects, small parts, dirt, etc., In the ducts. Register the remote control(s) at the

2. Check that the technical data has been ventilation unit first and then install
adhered to - rating plate. them.

3. Ensure that the air can flow unhindered. 1. Check whether there is a battery in the

4. Switch the mains fuse on. The ventilation remote control: Open the remote control
starts up. with the lower push button [11.1]. Insert a

5. Carry out a function test: Check that the CR 2032 battery. Close the remote control.
remote control works. Re-register the 2. Unplug the mains plug. Wait 30 seconds
remote control if necessary according and then plug the unit back in.
to Chapter 12.1. The ventilation unit starts up.

Initially, the LED at the remote control flashes
12.1 Register the remote control(s) at alternately red, green, red. Then it turns
a ventilation unit green permanently (teaching mode). You

12 now have 3 minutes to register the remote
control(s).

3. Registering the remote control
Press buttons 1 and auto on the remote
control together until the LED [12] flashes
alternately red, green, red. The LEDs on
the board and the remote control both flash
green 10 times. The ventilation accelerates
briefly. The remote control has been
successfully registered and is ready for
use.

A DANGER

4. Mount the remote control at the installation
Danger of electric shock during setup location - Chapter 10.
work on a freely accessible board.
» Setting only permissible by a person with
suitable electro-technical training.

» Behave in a security and safety-
conscious way.
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12.2 Register the remote control(s) at

several ventilation units
1. Proceed as described in Chapter 12.1.

However, to register the remote control(s),

press buttons 2 and auto on the remote
control together for 3 seconds until the
LED [12] flashes alternately red, green,
red.

When registering, have the remote
controls to hand at the ventilation
unit.

12.4 Resetting a remote control

1. In order to reset a single remote control to
its factory setting, press button & and ©
together for 3 seconds, until the remote
control LED flashes orange twice.

12.3 De-registering remote control(s)

A DANGER

Danger of electric shock during setup

work on a freely accessible board.

» Setting only permissible by a person
with suitable electro-technical training.

» Behave in a security and safety-
conscious way.

When de-registering one remote
control, all registered remote controls
are de-registered. Then you have to
re-register the desired remote
control(s).

1. Press button [13] for 15 seconds, until
LED [12] lights up simultaneously red,
green, red.

2. Release button [13]. LED [12] flashes
alternately red, green, red.

All registered remote controls are discon-

nected and the factory setting is loaded.

Then LED [12] lights up green for 3 minutes

(registration mode) and then it goes out.

13. Cleaning, maintenance

The ventilation unit must be checked every
2 years by a specialist installer and
cleaned as necessary.

A DANGER

Danger from electric shock.
» The mains plug must be unplugged
before removing the housing cover [2].

NOTICE

The unit will be damaged if incorrect

cleaning agents are used.

» Don’t use any harsh chemicals or
aggressive, abbrasive cleaning agent.

1. Unplug at the mains.

2. Remove the front cover [2]. Use a flat-
bladed screwdriver to loosen the 4 tab
locations.

3. Pull the worm housing [5] with fan and
humidity sensor out of the housing, using
the two grips.

4. Take the housing insert [4] out of the lower
part of the housing.

5. Clean all components with a dry cloth.
Don’t damage electronic circuit boards
with static discharge. Don’t apply heavy
force to the impeller, in order to avoid
creating an imbalance.

6. Clean the humidity sensor [10] with a soft,
dry brush.

7. Reassemble the unit in the reverse order
to the disassembly. When positioning the
front cover make sure it locks into all four
tab locations.

8. Clean the remote control with a dry cloth.
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13.1 Battery change

Change the battery when the LED on the
remote control lights up orange or when the
remote control no longer works.

1. Open the remote control with the lower
push button.

2. Replace the 3V CR 2032 battery with a
new one of the same type.

3. Close the remote control. The front cover
must lock into place.

4. Dispose of the battery in an environment-
tally correct way, as described in
Chapter 18.

Fault display on the main board [6]

LED Motor not operating.
flashes red > Check the mains power.
once » Thermal overload protection

has triggered. Wait until motor
and temperature limiter have
cooled. Cool-down time can be
up to 15 minutes. Only then
switch the unit back on.

» Check the motor.

LED No humidity measured.
flashes red > Check the humidity sensor.
twice

LED Fault in the wireless connection.
flashes red
three times

14. Fault rectification

Call on the services of a trained
electrician any time there is a fault. Fault
rectification and repairs only permissible
when carried out by trained specialists.

A DANGER

Danger from electric shock.
» The mains plug must be unplugged
before removing the housing cover [2].

Faults, Fault rectification
Deposits on the impeller and in the
housing caused by dust in the air.

Protect the duct system against
contamination (dirt) with an air filter.

The ventilation levels can no longer be
switched with the remote control.

Battery too low.

Replace the 3V CR 2032 battery with a new
one of the same type.

15. Wiring diagram

Unplug the mains plug.
Fuse protection is to be fitted

on site.

L PEN
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16. Spare parts > Fig. A

P>
S,

m Spare parts may only be sourced
from and fitted by a specialist

installer. The following spare parts

are available:
Item Designation Article no.
11 ZEG2 EC-FB 21800000

Remote control

Should you have any questions

Maico Elektroapparate-Fabrik GmbH
Steinbeisstralle 20

78056 Villingen-Schwenningen, Germany
Tel. +49 7720 694 445

Fax +49 7720 694 175

E-mail: ersatzteilservice@maico.de

17. Dismantling

A DANGER

Danger from electric shock.
» The mains plug must be unplugged
before removing the housing cover [2].

Dispose of an old unit once it has reached
the end of its working life in an environ-
mentally responsible way > Chapter 18.

18. Environmentally responsible
disposal

Batteries/rechargeable batteries
should not be disposed of in
domestic waste. Remove the battery
/ rechargeable battery from the
remote control before disposing of it.
Take the battery/rechargeable
battery to an authorised recycling
collection point.

m When they reach the end of their
working life, both packaging
materials and old units should be
disposed of in an environmentally-
responsible way in accordance with
the applicable regulations in your
country.
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Anhang: Produktdatenblatt / Appendix Product data sheet (RVU) | DE/

Produktdatenblatt RVU

Product fiche RVU

( a) Lieferant h

. Maico Elektroapparate-Fabrik GmbH
supplier's name

b) Modellkennung(Code)

ZEG2 EC (0086.0206)

supplier model(code)

) spezifischer Energieverbrauch kalt/cold mittel/average | warm/warm

SEC kWh/(m?*a)
specific energy consumption -41,5 -20,6 -8,6
d) Typ bidirectional {BVU)
typology unidirectional (UVU) X
€) Art des eil [ei Antrieb: multi speed installed
type of drive installed/i led to be installed VvsD X intended to be instal.
f) Art des War y (WRG) ' iv/ v/ keines/
type of heat recavery system P none

§g) Temperaturanderungsgrad der WRG

thermal efficiency of heat recovery e - *

h) hichster Luftvolumenstrom
maximum flow rate

600 m*/h

)] | Ventll: leb

w
electric power input of the fan drive 86

j) Schallleistungspegel

sound power level Lwa.. 46 dB[A]

k) Bezugs-Luftvalumenstrom

3,
reference flow rate 0,11 m¥/s

1) Bezugsdruckdifferenz
reference pressure difference

50 Pa

m) spezifische Eingangsleistung
specific power input

)} und logl CTRL MISC x-value
control factor and control typology 0,85 1,1 2

I Hb J5uRere I . -
o) innere innere/ <1 duBere/

max. internal leakage rate / max. external leakage rate Internal external

SPI 0,06 W/(m3/h)

<1 %

p) Mischrate
mixing rate

otk cche Fil

q) Lage, 4 |
position, description of visual filter warning

r) Anwelsungen fiir Anbringung regelbarer AUL-/ABL-Gltter

instructions to install regulated supply/exhaust grilles siehe Montageanleitung

s) Internetadresse

. www.maico-ventilatoren.com
internet address

1) dlichkeit L
airflow sensitivity to pressure variations at -20 Pa and +20 Pa

u) Luftdichtheit zwischen innen und auBien

o mi/h
indoor / outdoor air tightness /

v) jéhrlicher Stromverbrauch

2%,
annual electricity consumption AEC 0,5 kWh/(m**a)

'w) Jdhrliche Einsparung an Helzenergie kalt/cold mittel/average | warm/warm
AHS kWh/(m?*a)
\__annual heating saved 429 21,9 9,9

VO (EV) 1254/2014




06.16_Es

MAICO Elektroapparate-Fabrik GmbH ¢ Steinbeisstr. 20 « 78056 Villingen-Schwenningen ¢
Germany « Service +49 7720 6940 « www.maico-ventilatoren.com * technik@maico.de

0185.1208.0000_RLF.6_06.16_DSW



	Inhaltsverzeichnis
	Lüftungsgerät ZEG2 EC
	Funkfernbedienung ZEG2 EC-FB
	LED-Anzeigen an der ZEG2 EC-FB
	Fehlermeldungen (Error-Codes)

	1. Lieferumfang
	2. Allgemeine Hinweise
	2.1 Qualifikation Fachinstallateur
	2.2 Verwendete Symbole

	3. Bestimmungsgemäße Verwendung
	4. Nicht bestimmungsgemäße Verwendung
	5. Sicherheitshinweise
	6. Produktinformationen
	7. Technische Daten
	8. Lagerung
	9. Umgebungsbedingungen und Grenzen für den Betrieb
	10. Montage
	Montagehinweise
	Zentralgerät ZEG2 EC
	Fernbedienung ZEG2 EC-FB

	11. Elektrischer Anschluss, Geräteeinstellungen
	11.1 Anschlusshinweise
	11.2 Hauptplatine, bereits verdrahtet
	11.3 Volumenströme der Lüftungsstufen einstellen
	11.4 DIP-Schaltereinstellungen

	12. Inbetriebnahme
	12.1 Fernbedienung(en) an einem Lüftungsgerät anmelden
	12.2 Fernbedienung(en) an mehreren Lüftungsgeräten anmelden
	12.3 Fernbedienung(en) abmelden
	12.4 RESET (Zurücksetzen) einer Fernbedienung

	13. Reinigung, Wartung
	13.1 Batteriewechsel

	14. Störungsbehebung
	Störungen, Störungsbeseitigung
	Störungsanzeigen auf Hauptplatine [6]

	15. Schaltbild
	16. Ersatzteile ( Abb. A
	17. Demontage
	18. Umweltgerechte Entsorgung
	Table of contents
	ZEG2 EC Ventilation unit
	ZEG2 EC-FB Remote control
	LED displays on the ZEG2 EC-FB
	Error codes

	1. Scope of delivery
	2. General notes
	2.1 Specialist installer qualification
	2.2 Symbols used

	3. Intended use
	4. Non-intended use
	5. Safety instructions
	6. Product information
	7. Technical data
	8. Storage
	9. Environmental conditions and operating limits
	10. Mounting
	Mounting instructions
	ZEG2 EC Central unit
	ZEG2 EC-FB Remote control

	11. Electrical connection, Unit settings
	11.1 Connection advice
	11.2 Main board, already cabled
	11.3 Setting the ventilation level volumetric flows
	11.4 DIP switch settings

	12. Start-up
	12.1 Register the remote control(s) at a ventilation unit
	12.2 Register the remote control(s) at several  ventilation units
	12.3 De-registering remote control(s)
	12.4 Resetting a remote control

	13. Cleaning, maintenance
	13.1 Battery change

	14. Fault rectification
	Faults, Fault rectification
	Fault display on the main board [6]

	15. Wiring diagram
	16. Spare parts ( Fig. A
	17. Dismantling
	18. Environmentally responsible disposal


<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /None

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (None)

  /CalRGBProfile (None)

  /CalCMYKProfile (Euroscale Uncoated v2)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Warning

  /CompatibilityLevel 1.3

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.1000

  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged

  /DoThumbnails true

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams true

  /MaxSubsetPct 100

  /Optimize false

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness true

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments false

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts false

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Preserve

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile (None)

  /AlwaysEmbed [ true

  ]

  /NeverEmbed [ true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages true

  /ColorImageMinResolution 150

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages true

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 300

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterColorImages false

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages true

  /GrayImageMinResolution 150

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 300

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterGrayImages false

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages true

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects false

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile (None)

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)

  /PDFXTrapped /Unknown



  /CreateJDFFile false

  /SyntheticBoldness 1.000000

  /Description <<

    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for high quality pre-press printing. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later. These settings require font embedding.)

    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308030d730ea30d730ec30b9537052377528306e00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>

    /FRA <>

    /PTB <>

    /DAN <>

    /NLD <>

    /ESP <>

    /SUO <>

    /ITA <>

    /NOR <>

    /SVE <>

    /DEU <>

  >>

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [2540 2540]

  /PageSize [566.000 822.000]

>> setpagedevice





